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Wie viele Geräte sind schon umgestellt, wie viele kommen noch?
Bis 2024 wurden knapp über 3 Mio. Geräte angepasst.
Plateau-Jahre: jeweils knapp über 500 Tsd. Geräte/Jahr bis 2027, dann absinken.
Es bleiben also noch knapp 2 Mio. Geräte.
Also noch eine Menge zu tun, das vergisst man schnell, wenn man den
eingeschwungenen Zustand betrachtet.
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Daten aus dem Monitoring
Anzahl der Inanspruchnahmen von 100 EUR gem. § 19a Abs. 3 EnWG: 2080
Zahl der Inanspruchnahmen der Gasgerätekostenerstattungsverordnung (wenn relativ
neue Geräte nicht anpassbar sind): 144
Nicht anpassbare Geräte: rund 2,2% aller erfassten Geräte, Tendenz leicht steigend,
zwischenzeitlich waren wir bei 1,4%.

Anzahl der Anfragen beim Verbraucherservice Energie deutlich unter dem üblichen
Level, vielleicht kann Verbraucherzentrale das bestätigen.
Hauptpunkte: Geräte unerwartet nicht anpassbar; Termine nicht gehalten.
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Kostenprüfung
Plankosten dieses Jahr 214,3 Mio. EUR
Ist-Kosten 2023 (gegenwärtig in Prüfung): 222,4 Mio. EUR
Marktraumumstellungsumlage 0,6713 €/kWh/h/a.

Geprüft werden aktuell 30 Netzbetreiber in Bundeszuständigkeit, dazu kommen die
Prüfungen in Landeszuständigkeit. Prüfteam bei BNetzA weiter aufgestockt

Uns gemeldete durchschnittliche Anpassungskosten: über 350 EUR
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Eine Anmerkung zum Schluss:
Sie haben sehr sensible Daten erhoben: über Haus/Wohnung, Typ, Alter und Zustand
der Heizungsanlage.
Diese Daten sind NUR und AUSSCHLIESSLICH für den Zweck der MRU bei Ihnen. Bitte
bleiben Sie auch in Zukunft sensibel mit den Daten.
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